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M I T T E I L U N G
Fernsteuerung zur sicheren Stromversorgung im Ostmazedonien
EVN Macedonia hat das 110kV Umspannwerk  „Delchevo“ mit dem Zentralsystem für Fernsteuerung des Hoch- und Mittelspannungsnetzes verbunden.  Durch die erhöhte Mobilität der Besatzungen in Berovsko und Makedonska Kamenica wird auch die Sicherheit mit der Netzführung im Osten dieses Landes verbessert.  
Durch das fortgeschrittene SCADA System ist es möglich, die Arbeit der Umspannwerke ständig fern zu beobachten, die Überlastungen und die Reaktion des Schutzes jederzeit zu prüfen, sowie die Schalter zu kontrollieren. Dabei können die kleineren Unterbrechungen bei der Stromversorgung sofort beseitigt werden und die Zeit für die Lokalisierung der größeren Unterbrechungen wird zum Minimun gebracht. 
Zur Zeit werden die Umspannwerke in Skopje auf Hoch- und Mittelspannungsebene ferngesteuert, sowie das 110kV UW „Tearce“. Nach Delchevo werden bald die 110kV UW „Polog“ – Gostivar und „Оvce Pole“ – Shtip mit dem System verbunden sein.   
Schrittweise wird man auch die anderen regionalen Umspannwerke mit dem Zentralsystem für Fernsteuerung verbinden. Dadurch wird die Beseitigung der Defekte und die Kontrolle des Verteilnetzes in diesem Land völlig verbessert. 
Mit freundlichen Grüßen,
EVN Macedonia
13.07.2010,  Skopje
